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VAUZ MV 2007 am 24.01.2007 

Präsentation Daniela Oertle, Sekretariat 

 

 

 

A. Mitteilungen Sekretariat 

1. Vorstellung - Begrüssung 

2. Materialien, Präsenzlisten 

3. Die VAUZ hat im Jahr 2006 Veränderungen auf verschiedenen Ebenen erlebt. 

Durch den Umzug des Sekretariates an die Rämistrasse 62, einer umfassendenen 

Infrastruktur- und EDV-Erneuerung und Personalwechsel fallen die administrativen 

Abläufe noch nicht zu unserer Zufriedenheit aus. Wir sind jedoch zuversichtlich, dass 

im neuen Jahr eine Optimierung sämtlicher Abläufe herbeigeführt werden kann. 

4. Als geschäftsführende Sekretärin obliegt mir die Jahresplanung. Im Hinblick auf die 

Verschiebung der Semesterdaten, kann heute schon angekündigt werden, dass die MV 

2008 um 2 Monate verschoben wird und erst im März 2008 stattfindet.  

(Semesterdaten Mitte September bis Dezember, Semesterferien bis Mitte Februar) 

 

 

B. Präsentation Jahresrechnung 01.01.2006 – 31.12.2006 

 

Bilanz und Erfolgsrechnung 

Die Jahresrechnung 2006 konnte mit Erfolg abgeschlossen werden. Die Bilanz und 

Erfolgsrechnung liegt auch als Tischvorlage vor.  

 

FOLIE Bilanz 

Im Vergleich der Stichtagrechnung lässt sich festhalten, dass der Vergleich zum 

Vorjahr eine ausgewogene Bilanz ergibt. Hier ist das Jahr 2005 dem Jahr 2006 

gegenübergestellt. Ich erläutere die einzelnen Beträge kurz: Einzelne Konti Aktiva, 

DebitorInnen extra.  
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(Der hohe DebitorInnenbetrag kommt dadurch zustande, dass hier noch 

SchuldnerInnen aus dem Buchhaltungsjahr 2005 erscheinen, es handelt sich also um 

Beträge die uns noch zustehen.) Passiva. Die VAUZ startete mit einem Vorschlag von 

92519 Fr ins Jahr 2006. 

 

FOLIE ERFOLGSRECHNUNG 

In der Zeitraumrechnung ergibt sich für dieses Jahr ein Gewinn von 3108.46 für die 

VAUZ. Dieser Betrag kommt vor allem durch den leichten Anstieg der 

Mitgliederbeiträge zustande. Im Einzelnen hatte die VAUZ Kosten für: Einzelne 

Aufwandkonti. Der Posten Vorstandsspesen erzielte einen Mehraufwand, weil noch 

eine alte Rechnung der Buchhaltung 2005 für ein Weihnachtsessen zu bezahlen war.  

 

Der Mehraufwand im Sekretariat 

FOLIE AUSZUG PROTOKOLL 

ist der Neubeschaffung von EDV-Infrastruktur geschuldet. Diese wurde letztes Jahr 

ordentlich bewilligt.  

 

FOLIE ERFOLGSRECHNUNG 

Total Aufwände. Total Erträge. Gewinn. 

 

FOLIE TAGUNGSFOND 

Als letzter Posten wird der Tagungsfond erläutert. Im Jahr 2006 hat die VAUZ 

Tagungsfondgelder über 6451.40 verteilt. Diese gingen an verschiedene Tagungen die 

von und für Mittelbauangehörige organisiert wurden. Details. 

 

 

 

Wenn an dieser Stelle keine Rückfragen sind, übergebe ich nun das Wort an Kurt 

Hanselmann und Susann Eichenberger für die Revision.  
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C. Budget 2007, Mitgliederbeiträge 

 

Für das Budget 2007 lege ich zum Vergleich nochmals die Zahlen aus dem Jahre 2005 

und der soebenen abgeschlossenen Rechnung 2006 vor. Die Schätzungen für 2007 

sind vorsichtig budgetiert. Im Folgenden gehe ich bloss auf die abweichenden Posten 

ein. Beim Versand ist unter Umständen mit einem Mehraufwand zu rechnen, in den 

letzten Jahren sind die Verandkosten sehr unterschiedlich ausgefallen. Administration: 

1000 Fr. wurden hier für Software Beschaffungen budgetiert. Bei den übrigen Posten 

gehen wir von ähnlichen Zahlen aus wie in den Vorjahren. Somit würde sich für das 

Jahr 2007 ein Gewinn von 995 Fr. erwirtschaften lassen.  

 

Mitgliederbeiträge 

 

Des Weiteren ist gemäss Statuten über die Festsetzung der Mitgliederbeiträge 

für das VAUZ Jahr 2007 abzustimmen. Dafür übergebe ich an Franz 

Mauelshagen. 


